
 

 

 

Harmonisierung oder Koordinierung? 
Zukunft der Fördersysteme für erneuerbare 
Energien in Deutschland und Europa  

Eine Veranstaltung im Rahmen  
der Aktivitäten des „German Desk“ von  
REALISE-Forum 

Mittwoch, 19. Oktober 2005 • 10:30 – 17:00 Uhr 
 
Veranstaltungsort: 
Landesvertretung Baden-Württemberg 
Tiergartenstr. 15 
10785 Berlin  
 
ÖPNV-Anfahrt:  
Von Zoologischer Garten Bus 200 
bis Haltestelle Hildebrandtstraße 
Dauer 11 Minuten, verkehrt im 10-Minuten-Takt 

 



Moderation:  Dr. Holger Krawinkel, Verbraucherzentrale Bundesverband und Vorsitzender des German National 
Desk 

 
10.30 Uhr Begrüßung und Vorstellung von REALISE-Forum 

PD Dr. Lutz Mez, Geschäftsführer der Forschungsstelle für Umweltpolitik (FFU) 
 

10.40 Uhr Einführung: Die Zukunft der Fördersysteme für erneuerbare Energien aus Sicht der Europäischen 
Kommission 
Ulrike Nuscheler, Europäische Kommission- Intelligent Energy Executive Agency (IEEA) (tbc) 
 

10.55 Uhr Bilanz und Perspektiven des Erneuerbare-Energien-Gesetz im liberalisierten Binnenmarkt  
Dr. Martin Schöpe, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU) 
 

11.10 Uhr Standpunkte und Erwartungen ausgewählter nationaler energiepolitischer Akteure zur Förderung 
erneuerbarer Energien: Auswertung der Befragung 
 Dr. Rosaria Di Nucci, Forschungsstelle für Umweltpolitik (FFU) 

 
Kaffeepause 
 
11.35-13.00 

1. Themenblock: Wie kann der Anteil erneuerbarer Energien bis 2020 am effektivsten gesteigert werden? 
Wird dafür die Notwendigkeit eines in der EU harmonisierten Fördersystems gesehen? 

 
11.35 Uhr 20 % Anteil am deutschen Endenergieverbrauch bis 2020 ― Branchenziele und notwendige 

Rahmenbedingungen 
Milan Nitzschke, Geschäftsführer Bundesverband Erneuerbare Energien (BEE) 
 

11.55 Uhr Chancen und Möglichkeit eines Quotenmodells in der erweiterten Europäischen Union 
Prof. Dr. Heidi Bergmann, Hochschule Mannheim 

 
12.15 Uhr Diskussion 
 
13.00 Uhr EnBW lädt zum schwäbischen Büffet ein 



 
2. Themenblock: Wie ist die Förderung erneuerbarer Energien in den liberalisierten Binnenmarkt 

einzupassen? 
 
14.20 Uhr Das Renewable Energy Certificate System (RECS), seine Einbindung als Nachweissystem und 

Weiterentwicklung zum Standard für den Herkunftsnachweis 
Stefan Zisler, HEW und Vorsitzender von RECS Deutschland 

 
14.40 Uhr Kritische Auseinandersetzung mit dem Quotenmodell und RECS 

Claudia Grotz, Bundesverband Windenergie (BWE) 
 
15.00 Uhr Diskussion 
 
16.00 Uhr Kaffee Pause 
 

3. Themenblock: Die Europäische Perspektive  
 

16.15 Uhr  Verbreitung von Quoten- und Mindestpreissystemen in der erweiterten Europäischen Union ― ein 
Überblick 
Dr. Danyel Reiche/Mischa Bechberger, Forschungsstelle für Umweltpolitik (FFU) 

 
16.30 Uhr Förderung erneuerbarer Energien auf EU-Ebene. Die Stakeholders Perspektive. 

Zusammenfassung der Konferenz und Schlussfolgerungen. 
Dr. Hans-Joachim Ziesing, Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) und Vorsitzender  des 
Steering Group von REALISE- Forum  

 
16.45 Uhr Allgemeine Aussprache 

 PD Dr. Lutz Mez, Geschäftsführer der Forschungsstelle für Umweltpolitik (FFU) 
 
17.00 Uhr Ende der Konferenz 
 
 
 
 
 
 


